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Vor 50 Jahren: Finale der Fußball-WM 1966  

Für die Fußball-Fans gab es dieses Jahr ein rundes Jubiläum, 
das nicht alle in bester Erinnerung haben, das aber nach wie 
vor Stoff für Diskussionen gibt. Gert Christoph erinnerte 
philatelistisch an das denkwürdige Finale der Fußball-WM in 
England, in dem die Nationalmannschaften des Gastgebers 
und Deutschlands aufeinandertrafen und es das umstrittene 
Tor gab.   

 

 

 

 

 

Neben den beiden Mannschaften spielte einer die 
entscheidende Rolle – der sowjetische Linienrichter Tofiq 
Bahranov aus Aserbaidschan, der den Ball im deutschen Tor 
sah. Der Linienrichter, über den die Fußballwelt sprach, wurde 
auf einem Block anlässlich der WM 1998 geehrt. Eine Statue 
von ihm steht seit 1993, dem Jahr seines Todes, in Baku vor 
dem Stadion. Zur Enthüllung kamen damals der Schütze des legendären Tores, 
Geoff Hurst,  der ehemalige UEFA-Chef Michel Platini und der damalige FIFA-
Präsident Sepp Blatter nach Baku.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Anmerkung: Der Sonderstempel der Deutschen Sporthilfe kann mit jedem aktuellen Datum am 
Philatelieschalter der Deutschen Post in Frankfurt/Main abgefordert werden.  


